
 

1 

Der Bote 
FEBRUAR - MÄRZ 2026 

 

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHENGEMEINDEVERBAND  

„AM GESUNDBRUNNEN“ (HALLE / SAALE) 

MIT DEN KIRCHENGEMEINDEN: LUTHER /  

WÖRMLITZ - BÖLLBERG / GESUNDBRUNNEN  

ONLINE-AUSGABE



 

2 

Editorial Seite 3 

Gemeindekirchenrat Seite 4 

Aus unseren Gemeinden Seite 5 

Wochenendfahrt der Christrosen  Seite 6 

Gruppen und Kreise (Wörmlitz-Böllberg) Seite 7 

Gruppen und Kreise (Gesundbrunnen, Luther), Seniorenfahrt  Seiten 8, 9 

Gemeindeversammlung, Rückblick Seite 10 

Frühjahrsputz, Arbeitseinsatz, Verstorbene Seite 11 

Kirchenmusik Seite 12 

Passionszeit Seite 13 

Gottesdienste für Februar, März und Ausblick April Seiten 14, 15 

Abendkirche, Kleidersammlung Seite 16 

Einweihung Gemeinde- und Familienzentrum „Am Gesundbrunnen“  Seite 17 

Wohnzimmerkirche, Weltgebetstag Seite 18 

Geschichte Gemeindehaus Gesundbrunnen Seite 19 

Gemeinde- und Familienwochenende Seite 20 

Familienarbeit Seite 21 

Konfirmanden, Jugendliche, Kinderkirche Seite 22 

Freizeit für Kinder und Teenies, Kirchenlichtspiele Seite 23 

Veranstaltungshöhepunkte 2026 Seite 24 

Radwegekirche Wörmlitz Seite 25 

Mitarbeitende, Bürozeiten und Kontoverbindungen Seiten 26, 27 

Neukirchner Verlag Seite 28 

Inhaltsverzeichnis 

Foto & Grafik Nachweis (sofern nicht direkt angegeben). 

Seite  Autor Seite Autor 

5 EKM, kirchenkreis-salzwedel.de 12 albersHeinemann, Pixabay 

9,11 © Microsoft Image Creator 17 sandra_schoen, Pixabay 

10,11 N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 22 EKM, Ev. Kirchenkreis Bad Salzungen/ Dermbach  



 

3 

Editorial 

Liebe Gemeinde, 

„Mit Gefühl ! - Sieben Woche ohne Härte.“ 

So lautet das diesjährige Thema der Fastenaktion unserer Kirche. Ich muss sagen:  

Es spricht mich an! Wie geht es Ihnen?  

Mit den Gefühlen ist das so eine Sache. Wir können sie nicht sehen. Man kann sie, wie 

das Wort es schon sagt, „nur“ fühlen, spüren. Und somit bleiben sie auch etwas im Unbe-

stimmten. Freude, Angst Trauer, Wut und Ekel sind die fünf Grundgefühle, die wir  

Menschen von unserer Geburt an fühlen können. Wann haben Sie sich das letzte Mal so 

richtig gefreut, waren einfach nur traurig, hatten Angst vor etwas, waren richtig wütend 

oder haben sich sehr geekelt? Und war es möglich, das auch zum Ausdruck zu bringen?  

Und wenn ja, wie haben andere darauf reagiert? 

Ich musste in meinem Leben lernen, dass Gefühle zu zeigen nichts mit Schwäche zu tun 

hat. Auch wenn sich das lange für mich so angefühlt hat. Dass sie wichtig sind, dass sie 

sich manchmal ihren Weg bahnen und ich sie nicht immer kontrollieren kann und muss.  

Dass es manchmal Worte und auch den Kopf braucht, um dazu etwas zu erklären, auch 

sie zu begrenzen. Aber sie sind mir mittlerweile zu einem wirklich wichtigen Kompass ge-

worden, den ich nicht mehr missen möchte. Oft helfen mir meine Gefühle noch einmal 

hinzusehen, was wirklich los ist in einem Gespräch, in einer Situation, mit meinem Gegen-

über, mit mir. Und sie bringen mich oft auf eine wirklich wichtige Fährte. Menschen die 

Gefühle zeigen, machen sich verletzbar. Das wird oft mit Schwäche verwechselt.  

Es heißt aber nicht schwach zu sein - sondern berührbar, durchlässig, empfindsam,  

empatisch. „Mit Gefühl ! - Sieben Woche ohne Härte.“  

Wir sind eingeladen, mit Gefühl und ohne Härte durch die Fastenzeit zu gehen.  

Dabei begleiten uns biblische Texte, die vom hörenden Herzen (1. Könige 3), vom weiten 

Raum (Psalm 31), vom Bleiben und Wachen (Markus 14), vom Mitgefühl (Römer 12), vom 

Nachfragen (Lukas 10), von sanften Tönen (1 Samuel 16) und von Furcht und großer  

Freude (Matthäus 28) erzählen. Vielleicht haben Sie Lust, die eine oder andere zu lesen 

und auch so in ihrem Alltag Ihrem Gefühl etwas auf die Spur zu kommen. 

Eine gesegnete Fastenzeit wünscht Ihnen Ihre Gunda Ortmann  
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Gemeindekirchenrat 

In den Sitzungen des Gemeindekirchenrats im 

Dezember und im Januar war etwas mehr 

Zeit, um neben baulichen und administrativen 

Fragen auch solche der Gemeindeentwick-

lung anzusprechen. So haben wir eine ganze 

Liste von Veranstaltungen und Vorhaben no-

tiert, die den Mitgliedern des GKR besonders 

am Herzen lagen. Dazu gehören u.a. vor allem 

generationenübergreifende Begegnungen, 

wie bei den Gemeindefesten (und insbeson-

dere das Frühlingserwachen), die Outdoor-

gottesdienste zu Himmelfahrt und Pfingsten, 

musikalische Projekte wie die Sommerserena-

de und das Kirchenkino. Darüber hinaus gab 

es Anregungen zu kreativen Angeboten, zu 

Ausflügen (mit dem Fahrrad) oder zu Gemein-

deabenden für alle Generationen. Nach und 

nach wollen wir uns im Gremium solche 

Ideen näher anschauen und auch bei der Ge-

meindeversammlung vorstellen und beim 

Planungsausschuss besprechen. 

Des weiteren haben wir die neue Internetsei-

te besprochen. Weitgehend sind alle Inhalte 

erstellt und eine fertige Struktur gegeben. 

Jetzt kommt es darauf an, sie im Gebrauch 

anzupassen und zu verbessern. Dazu braucht 

es aber vor allem noch interessierte Men-

schen, die solche Inhalte regelmäßig einpfle-

gen, um dann in der Folge möglichst viele 

Rückmeldungen zu erhalten. 

Betreffs der Struktur des Gemeindekirchen-

verbandes wurden Menschen aus der  

Gemeinde in die Ortsbeiräte berufen, die 

geteilte Geschäftsführung zwischen den bei-

den Pfarrpersonen erneuert, die Mitarbeit im 

Ökumene- und im Planungsausschuss geklärt 

und die beiden Synodenvertreter bestätigt! 

 

In der Januarsitzung wurde dann die Gemein-

deversammlung geplant und entsprechende 

Verantwortliche für die einzelnen Themen 

benannt. Olaf Wisch 

Bericht GKR und Termine  

Gemeindekirchenrat:  

Vorsitzender des GKR David Kriegel, Tel.: 0176 41005810 

Stellvertretende Vorsitzende des GKR Bettina Schuster, Tel.: 01520 4833143  

Stellvertretende Vorsitzende des GKR Jonathan Roenneke, Tel.: 01577 0526999  
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Aus unseren Gemeinden 

KGV erklärt: Finanzen und Spenden 
Mit der Gründung des Kirchengemeindeverbandes haben sich auch einige fi-

nanzielle Vorgehensweisen geändert. Die drei Gemeinden Gesundbrunnen, 

Luther und Wörmlitz-Böllberg haben seitdem einen gemeinsamen Haushalt, in 

dem alle nichtprojektbezogenen Ausgaben und Einnahmen verwaltet werden. 

Dies gilt beispielsweise auch für den Gemeindebeitrag.  

Er wird noch gemeindebezogen gesammelt, kommt aber dem Gesamthaushalt 

mit seinen vielfältigen Aufgaben zugute. Wenn sie für einen bestimmten Zweck spenden  

wollen, dann ist es wichtig, diesen mit anzugeben. Dann wird ihre Spende nur diesem Zweck 

zugeordnet. Es gibt zwei Konten: Eines für den Gemeindebeitrag und eines für alle anderen 

Überweisungen. Sie finden die Kontoverbindungen auf der vorletzten Seite des Boten.  

Olaf Wisch 

Prädikantin im KGV 
Der eine oder andere hat bestimmt schon einmal einen Gottesdienst mit mir erlebt. 

Von September 2022 bis Juli 2025 ging ich zum Studium im Kirchlichen Fernunterricht nach 

Neudietendorf. Dort wurde ich in den Fächern Altes und Neues Testament, Systematischer 

Theologie, Kirchengeschichte/Ökumenik und Praktischer Theologie unterrichtet.  

Im letzten Sommer schloss ich mit dem Examen ab. 

Seit November 2025 fahre ich zum Aufbaukurs für Prädikant*innen zum Pastoralkolleg ins  

Kloster Drübeck. Dort werde ich für meine Arbeit in der Gemeinde „ausgerüstet“. 

Am 01.01.2026 wurde ich von Gunda Ortmann, die auch meine Mentorin für die praktische 

Ausbildung ist, im Neujahrsgottesdienst gesegnet. Danke für diese Stärkung. 

Ich freue mich auf die zukünftigen Aufgaben im KGV. Wir sehen uns im Gottesdienst oder bei 

anderen Veranstaltungen. Judith Schlegel 

Die Neue kommt!  
Einführungsgottesdienst für Superintendentin Ute Niethammer 

Nachdem Superintendent Hans-Jürgen Kant in den Ruhestand gegan-

gen ist, und der Kirchenkreis derzeit kommissarisch von Karsten Müller 

geleitet wird, tritt ab ersten März Ute Niethammer ihren Dienst als 

Superintendentin an. Schon im vorigen Jahr wurde sie mit großer 

Mehrheit von der Kreissynode gewählt. Am 28. Februar 2026 wird sie 

um 14 Uhr in der Marktkirche in einem Gottesdienst in ihr Amt einge-

führt. Darüber hinaus ist Gelegenheit, sie näher kennenzulernen bei 

einer Tour durch den Kirchenkreis. Am 7. März wird sie in unseren Gemeinden unterwegs sein 

und bei einem Gemeindeabend in der Johannesgemeinde sich unseren Fragen stellen.  

Die genaue Zeit muss aber noch geplant werden. Wer sich jetzt schon einen kleinen Eindruck 

verschaffen will, kann den folgenden Link nutzen und einer aktuellen Andacht der künftigen 

Superintendentin zu ihrem Umzug lauschen: www.kirche-im-swr.de/beitraege/?id=43646 
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Wochenendfahrt der Christrosen  

Die Christrosen 
Die „Christrosen“, die Frauengruppe unserer Gemeinden, brachen am 07. November 2025 zu 

einem gemeinsamen Wochenende ins Kloster Volkenroda auf. Die Anfahrt war vielverspre-

chend: Nebel über Feld und Wald, ab und zu auch ein Sonnenstrahl, der die letzten bunten 

Blätter aufleuchten ließ. Die Klosteranlage mit der Kirche, den Christuspavillon und den ande-

ren neuen und alten Gebäuden und die herzliche Aufnahme in der ersten Andacht am Freitag 

versprachen ein interessantes und inspirierendes Wochenende. 

Thema des Wochenendes waren die „Sieben Werke der Barmherzigkeit“, nachzulesen im 

Matthäusevangelium, Kapitel 25, die Verse 34 - 46 - ein spannendes und aktuelles Thema. 

Wir haben dazu viel gehört, miteinander nachgedacht, gesungen und gebetet. Und auch unse-

re kreativen und künstlerischen Fähigkeiten konnten wir ausleben. 

Eine eindrückliche Führung durch die Kirche, das Klostergelände und den Christuspavillon 

brachte uns die Geschichte und die Menschen dieses Ortes nahe. Ein Besuch, vielleicht auch 

im Sommer, ist unbedingt zu empfehlen. 

In den Andachten und besonders im Gottesdienst am Sonntag wurden wir immer wieder in 

die spirituellen Formen und Lieder der Kommunität der Jesus - Bruderschaft mit hineingenom-

men. Wir fühlten uns gut aufgenommen und konnten in den Gebeten und Liedern Ruhe und 

Besinnung finden. 

So wurde dieses Wochenende im doch so dunklen November für uns zu einem absoluten  

Höhepunkt mit ganz viel Information, Inspiration und warmer Gemeinsamkeit. 

Im Regen, aber innerlich erfüllt von Wärme, Licht und Dankbarkeit fuhren wir am Sonntag 

wieder in unsren Alltag nach Hause. Katharina Karg 

Christuspavillon © kloster-volkenroda.de 



 

7 

Gruppen und Kreise 

In die Gruppen und Kreise in unseren drei Gemeinden  

sind alle Interessierten herzlich eingeladen! 

Seniorennachmittag für die Jungen Alten 1 | jeweils Mittwoch, 15:00 Uhr | 

Gemeindezentrum Wörmlitz * 

• 11. Februar: Was uns hallesche Postkarten erzählen – Herr Michaelis  

• 11. März: Martin-Luther-King und Guevara – Frau Witzel   

Seniorennachmittag für die Jungen Alten 2 | jeweils Donnerstag, 15:00 Uhr | 

Gemeindezentrum Wörmlitz * 

• 12. Februar: Biblische Wunder - Heidi Malik  

• 12. März: Salieri und Mozart - Herr Traxdorf  

Heller Mittwoch-Gesprächskreis 60+ | jeweils Mittwoch, 15:00 Uhr | 

Gemeindezentrum Wörmlitz * 

• 04. Februar: Leben und Werk des Papstes Franziskus - Gisela Heinicke  

• 04. März: Kleine religiöse Gruppen weltweit – Helge Ehnert   

Lichtblicke – Gesprächskreis Ü 30 | jeweils Montag | Ort bitte per Mail erfragen 

• 23. Februar: Infos: lichtblicke_hallegmx.de  

• 30. März: Infos: lichtblicke_hallegmx.de 

Orangener Montag - Bibelgesprächskreis | jeweils Montag, 09:45 Uhr | 

Gemeindezentrum Wörmlitz 

• 09. Februar: 1. Könige 10: Salomo und die Königin von Saba – Vikarin Heydecke  

• 09. März: Hohelied 2: „Denn siehe, der Winter ist vergangen, der Regen ist vorbei und 

dahin.“ - Pfarrer Sven Hanson  

Bastelkreis | jeweils Montag, 14:30 Uhr| Gemeindezentrum Wörmlitz 

• 23. Februar und 30. März 

Diakoniebesuchskreis | jeweils Montag, 16:00 Uhr | Gemeindezentrum Wörmlitz 

• 23. Februar und 30. März 

Arbeitskreis Partnergemeinden | jeweils Dienstag, 16:00 Uhr |  

Gemeindezentrum Wörmlitz  

• 24. Februar  

* Förderung durch die EEB  
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In die Gruppen und Kreise in unseren drei Gemeinden sind  

alle Interessierten herzlich eingeladen! 

Bibelgesprächs-Hauskreis 

• In der Regel 14 tägig, mittwochs 18:00 bis 20:00 Uhr 

• Die jeweiligen Orte bzw. Gastgeber erfragen Sie bitte bei Veronika Eisentraut-Voß  

(Tel. 0179-366 90 93 oder 780 55 36). Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen! 

Seniorennachmittage im Gemeindehaus der Luthergemeinde * 

von 14:30 bis 16:00 Uhr, immer dienstags im Erdgeschoss des Gemeindehauses Luther 

• 03.02.2026 Ein unaufhörlich flammendes Feuer - über das Polarlicht mit Olaf Wisch 

• 10.02.2026 Die hallesche Straßenbahn - Entstehung eines neuen Verkehrsmittels,  

mit Herrn Wolfgang Michaelis  

• 17.02.2026 Von 1 auf 150 - zum Aufbau des Psalmenbuches mit Olaf Wisch  

• 24.02.2026 „Krisen, Plagen, Katastrophen“ - Naturgewalten in alten Bibeln,  

mit Pfarrer Sven Hanson, Canstein Bibelzentrum  

• 03.03.2026 „Kommt! bringt Eure Last.“, Nachmittag zum Weltgebetstag der Frauen am 

6. März. Nigeria, mit Susann Greuel  

• 10.03.2026 Geschwister in Christus - was sagt uns das Neue Testament (heute) über 

unsere christliche Gemeinde? - Olaf Wisch 

• 17.03.2026 Unterwegs mit Bach und Händel, mit Frau Heidemarie Malik  

und den Luthermusikanten  

• 24.03.2026 „Gesund zufrieden älter werden“, Vortrag von Frau Sylvia Kittelmann  

• 31.3.2026 Die erste Frau im Gesangbuch - wer ist Elisabeth Cruciger? - Judith Schlegel 

Frauenkreis „Christrosen“ in den Räumen der Kinderkirche in der Lutherkirche. * 

• 19. Februar 2026 19:00 Uhr, Wir starten in die Fastenaktion:  

„Mit Gefühl! 7 Wochen ohne Härten“  

• 06. März 2026, 18:00 Uhr Weltgebetstag in Gesundbrunnen mit den Christrosen  

• 19. März 2026 19:00 Uhr, Passionsandacht der Christrosen  

Arbeitskreis Besuchsdienst - Clubraum des Gemeindehauses Luther 

• Dienstag, 24.02.2026 um 10:00 Uhr im Gemeindehaus 

Gesprächsoase | jeweils Montag, 19:00 Uhr | Gesundbrunnengemeinde 

• 16. Februar und 16. März 2026  

Seniorenkreis | jeweils Dienstag, 15:00 Uhr | Gesundbrunnengemeinde  

• 03. Februar und 03. März 2026 

 

 

 

Gruppen und Kreise 
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Gruppen und Kreise Gesundbrunnen und Luther, Seniorenfreizeit  

Erlebnistanz für Fortgeschrittene | jeweils Dienstag 10:00 bis 11:30 Uhr | 
Gesundbrunnengemeinde  

• Infos: Mechthild Manhart 0177 5529229, Bitte Nachricht schreiben oder auf AB  
sprechen, es erfolgt Rückruf 

Strickliesel 

• 27.02. und 27.03. 2026, 16:00 Uhr im Erdgeschoss des Gemeindehauses Luther 

Spielenachmittag „Für alle“ 

• 26.02. und 26.03. 2026, 16:00 Uhr im Erdgeschoss des Gemeindehauses Luther  

* In Kooperation mit der Ev. Erwachsenenbildung der EKM Sachsen-Anhalt  

Seniorenfreizeit  

Graal -Müritz  

13. bis 18. September 2026  

Thema:  

„Gleichnisse in der Bibel “ 

Anmeldung  

bei Gerit Kranich  

Telefon: 0179 7707164  

Ab Januar 2026,  

jeden letzten Donnerstag im Monat  

um 16 Uhr im  

Erdgeschoss des  

Gemeindehauses Luther  

Spielenachmittag  

„Für alle “ 
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Gemeindeversammlung, Rückblick 

Gemeindeversammlung am 8. März im Gemeindehaus der Lutherkirche 
Herzliche Einladung zur dritten Gemeindeversammlung im Kirchengemeindeverband Am Ge-

sundbrunnen. Sie gibt dem Gemeindekirchenrat und den anwesenden Gemeindemitgliedern 

Gelegenheit, sich zu allen Fragen auszutauschen, die das kirchliche Leben betreffen.  

Wie wir also in den drei Gemeinden des KGV miteinander unterwegs sind in Fragen des 

Gottesdienstes und der Gemeindekreise ebenso wie in Fragen der Finanzen, Bauvorhaben und 

der Gemeindeleitung. Insbesondere wollen wir auf die Veränderungen schauen, die sich bei 

der Anzahl der Mitglieder unserer Gemeinden in jüngerer Zeit ergeben haben, und einen Blick 

auf gelungene und vielleicht zukünftige Veranstaltungen werfen, verbunden mit der  

Frage: Was wollten sie schon immer mal in der Gemeinde machen - und was brauchen sie 

dafür? Die Gemeindeversammlung ist ein wichtiges Instrument, um Anregungen, Probleme 

und schöne Ereignisse anzusprechen und sich darüber auszutauschen.  

Wir sind besonders gespannt auf ihre Stimme! Und im Anschluss laden wir ein zu einem Teller 

Suppe. Seien Sie herzlich nach dem Gottesdienst dazu eingeladen. Und sprechen Sie uns gern 

an, wenn Ihnen ein bestimmtes Thema wichtig ist. 

Der Gemeindekirchenrat des Kirchengemeindeverbandes Am Gesundbrunnen Halle (Saale). 

Die Advents- und Weihnachtszeit (in der Luthergemeinde) 
Zum Adventssingen auf den Kirchenstufen der Lutherkir-

che an drei Mittwochen im Advent versammelte sich ein 

kleiner Kreis von singfreudigen Gemeindegliedern.  

Zwischen den Liedern wurden kleine Texte gelesen und 

mit einer Tasse heißem Tee konnte man sich am Ende 

aufwärmen. Die Kerzen in den Laternen auf den Kirchen-

stufen und in den Händen der Sänger verströmten eine 

wohlige Atmosphäre. Danke an die Vorbereiterinnen 

dieses Ruhe ausstrahlenden Adventsangebotes. Hoffentlich kann es auch in der nächsten  

Adventszeit wieder stattfinden . 

Am vierten Advent fand sich eine große Gemeinde zum Gottesdienst im Luthergemeindehaus 

ein. Ich denke, dass die „Singefreude“, die der Gospel-Chor ausstrahlte, auf die Gemeinde 

übersprang und deren Gesang beflügelte. Ein gutes Stück Weihnachtsfreude war schon zu 

spüren. Vielen Dank für diese schöne Gottesdienststunde. 

In allen Kirchen unseres Kirchengemeindeverbandes fanden an Heiligabend Krippenspiele 

statt. In der Lutherkirche waren es die Kinder der Kinderkirche, die unter Leitung von Susann 

Greuel und Hanna de Boor das Krippenspiel gestalteten. Alle standen sie am Schluss an der 

Krippe, die Hirtinnen und Hirten, die Könige, die Wirtin, die Engel und natürlich Maria und 

Josef sogar der Esel, der Maria so weit getragen hatte. So verschieden sie alle waren - und 

doch standen sie alle an derselben Krippe. Jeder und Jede hatte einen Platz gefunden.  

Es war ein Bild, von dem ich wünsche, dass es auf unsere Gemeinden und weiter darüber aus-

strahlt. So auch hier vielen Dank an alle, einschließlich der Techniker, die dieses eindrückliche 

Spiel vorbereitet haben. Gudrun Naumann 
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Frühjahrsputz, Arbeitseinsatz, Verstorben 

Verstorbene  
 

Michael Schwarzwald, 43 Jahre  

Günter Meise, 86 Jahre  

Wigbert Kaltenhäuser, 91 Jahre  

Artur Winkel, 85 Jahre  

Gabriele Wenner, 73 Jahre  

Einladung zum Frühjahrsputz in der Luthergemeinde  
Am Samstag, 28. März 2026 ab 09.00 Uhr Bitte helfen Sie mit, Kirche und 

Gehöft vom Schmutz und Geruch des Winters zu befreien und in österli-

chen Glanz zu versetzen. 

Viele eifrige Menschen fast aller Altersgruppen finden eine entsprechende 

Arbeit in der Kirche oder im Umfeld rings um die Kirche. UND!  

Wem 09:00 Uhr am Samstag zu früh ist, ist auch später noch gern gesehen. 

Gemeinsam können sich nach dem Frühjahrsputz alle bei einem zweiten Frühstück stärken. 

Gudrun Naumann 

Arbeitseinsatz auf dem Wörmlitzer Friedhof  
Liebe Gemeindeglieder, liebe Freunde der evangelischen Kirchengemeinde Wörmlitz-Böllberg! 

Auch wenn es draußen noch frisch ist, so denken wir doch schon an den „Frühjahrsputz“.  

Wir planen unseren Arbeitseinsatz auf dem Wörmlitzer Friedhof in diesem Jahr für Samstag, 

den 28. März 2026 von 09:00 bis 13:00 Uhr. Es wird, wie üblich, einen kleinen Imbiss geben.  

Wir wollen Sträucher, Hecken und Bäume beschneiden und die ein oder andere unschöne 

Stelle wieder herrichten. Ein kleiner Snack und Getränke werden auch bereitgestellt. 

Bitte bringen Sie/ bringt Ihr Arbeitssachen und eventuell Gartengeräte, wie Laubbesen, Harke, 

Schere, Laubsack und vor allem gute Laune mit. 

Schön wäre eine Meldung im Gemeindebüro von denen, die kommen möchten, so dass wir 

den Tag optimal vorbereiten können. Wir freuen uns aber auch über spontane Hilfe. 

Henning Raatz und Ina Claßen 
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Kirchenmusikalisch besonders starten wir darin im KGV mit dem Gottesdienst vor Mariä Licht-

mess am 01.02.2026 um 17 Uhr in der Lutherkirche mit Umzug bei Kerzenlicht ins Gemeinde-

haus. Musikalisch wird er allerdings nicht schummrig, sondern bunt und dreht sich um das 

Licht und die Dunkelheit und die biblischen Figuren Maria, das Jesuskind und Simeon mit  

Stücken von Vulpius, Distler und Maybebop (u.a.) Musizieren werden unsere Kantorei  

Tricantus und ein Doppelquartett. 

 

Am 14.02.2026 um 15:30 Uhr wird das Gemeindehaus in Gesundbrunnen in einem Gottes-

dienst eingeweiht, worin der Gospelchor "Come&Sing" fröhliche und dankbare, bekannte und 

neue Klänge anstimmt und auch die Kindergartenkinder einen kleinen Auftritt haben. 

 

Ebenfalls in Gesundbrunnen wird die Kantorei Tricantus die Sterbestunde an Karfreitag, den 

03.04.2026 um 15 Uhr musikalisch begleiten. Mit ernsten, nachdenklichen und hoffnungsvol-

len Liedern spüren wir Vertrauen und Zuversicht, auch in schwierigen Zeiten, nach. 

Lydia Kuhr 

Posaunenchor Süd 
•  mittwochs 19:00 bis 21:00 Uhr im Gemeindehaus der Luthergemeinde 

Blockflötenkreis 
• donnerstags 18:00 bis 19:00 Uhr im Gemeindehaus der Luthergemeinde 

Ökumenische Südkantorei  
•  donnerstags 19:30 Uhr im Gemeindehaus Beesen, Franz Mohr- Str. 1c 

Chöre 
• Tricantus, donnerstags um 19:30 Uhr im Luthergemeindehaus 

• come&sing, dienstags um 19:30 Uhr im Johannesgemeindehaus 

Kirchenmusik 
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Vom Einzug nach Jerusalem bis zur Wanderung nach Emmaus 
Die Gottesdienste von Palmarum bis Ostermontag im Kirchengemeindeverband 

Jesus ist nach dem biblischen Zeugnis viel unterwegs in den Tagen um Karfreitag und Ostern. 

Es ist, anders gesagt, eine bewegende Zeit. Jesus Christus zieht ein nach Jerusalem, wo er lei-

den und sterben wird, und schließlich auferstehen. Dies geschieht alles in wenigen Tagen. 

Palmarum wird noch einmal erzählt, wie Jesus ankommt. Dieser Tag erinnert an die Advents-

zeit. Jesus mitten unter Menschen, die ihn bejubeln, aber bald schon auch anfeinden.  

Das wird endgültig klar, wenn Jesus mit seinen Jüngern am Gründonnerstag eine Tischgemein-

schaft bildet, die nicht nur in die Zukunft weist, sondern auch den Verräter Judas benennt. 

Dieses Ereignis feiern wir in diesem Jahr auch wieder mit einem Tischabendmahl.  

Einen Tag darauf wird Jesus gekreuzigt. Wir bedenken diese Zeit mit einem sehr stillen Gottes-

dienst am Morgen und mit einer musikalischen Andacht am Nachmittag, zur traditionellen 

Sterbestunde. Noch stiller ist der Karsamstag, der aber mit der Osternacht in der Johanneskir-

che Ausblick gewährt auf das österliche Licht. In voller Pracht feiern wir dies mit den Oster-

gottesdiensten. In Emmaus, am Ostermontag, wurde den traurigen Jüngern erst beim gemein-

samen Essen klar, dass es Jesus der Auferstandene ist, der da mit ihnen zusammen am Tisch 

sitzt. Und so feiern wir dieses Ereignis mit einem morgendlichen Osterfrühstück in Wörmlitz.  

Seien sie herzlich eingeladen, an verschiedenen Orten im Kirchengemeindeverband diese be-

sondere Zeit zu feiern und zu bedenken. Olaf Wisch 

Passionszeit 
Ökumenischer Gottesdienst zu Beginn der Passionszeit am Aschermittwoch,  

18. Februar, 19:00 Uhr in der Katholischen Kirche „Zur Heiligsten Dreieinigkeit“, 

Lauchstädter Str. 14b  

An fünf Mittwochen in der Passionszeit, 25.Februar, 04., 11., 18. und 25.März um 18:00 Uhr 

laden wir zu Ökumenischen Passionsandachten in die Böllberger Kirche ein. Bilder und Texte 

zum Thema: „Menschen zwischen Schuld und Vergebung“ stehen im Mittelpunkt der Passi-

onsandachten. Dazu werden verschiedene Szenen und Personen aus der Passionsgeschichte 

in den Blick genommen: Pilatus, Judas, Petrus, der Schächer und die Jünger, die unter dem 

Kreuz fehlten. Seien Sie herzlich willkommen zu diesen Ruhe- und Besinnungspunkten in der 

Passionszeit. Das Friedensgebet in der Lutherkirche findet an diesen Abenden nicht statt. 

Passionszeit 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 
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Gottesdienste 

08. Februar | Sexagesimä  
10:00 Uhr | Böllberger Kirche  
Gottesdienst mit Abendmahl 
Leitung: Gunda Ortmann 
 
14. Februar | Samstag 
15:30 Uhr | Gesundbrunnenkirche 
Familiengottesdienst zur Einweihung des  
Gemeinde- und Familienzentrums  
Gunda Ortmann und Susann Greuel 
 
15. Februar | Estomihi  
10:00 Uhr | Luther Gemeindehaus  
Regionaler Gottesdienst 
Leitung: Olaf Wisch  
 
18. Februar | Aschermittwoch 
19:00 Uhr | Z. heiligsten Dreieinigkeit Halle 
Ökumenische Andacht zum Aschermittwoch  
 
22. Februar | Invokavit I 
10:00 Uhr | Wörmlitzer Kirche  
Gottesdienst 
Leitung: Olaf Wisch 
10:00 Uhr | Luthergemeinde  
Gottesdienst 
Leitung: Olaf Wise 
 
25. Februar | Mittwoch 
18:00 Uhr | Böllberger Kirche 
Passionsandacht 
 

01. März | Reminiszere  
10:00 Uhr | Böllberger Kirche 
Gottesdienst  
Leitung: Olaf Wisch 
18:00 Uhr | Luther Gemeindehaus 
Abendgottesdienst 
Leitung: Olaf Wisch 
 
04. März | Mittwoch  
18:00 Uhr | Böllberger Kirche 
Passionsandacht  
 
06. März | Freitag 
18:00 Uhr | Gesundbrunnenkirche 
Weltgebetstagsgottesdienst  
Frauenkreis und Susann Greuel 
 
08. März | Okuli  
10:00 Uhr | Luther Gemeindehaus 
Regionaler Gottesdienst mit Gemeindever-
sammlung und Suppe essen 
Leitung: Judith Schlegel  
 
11. März | Mittwoch 
18:00 Uhr | Böllberger Kirche 
Passionsandacht 
 
15. März | Lätare  
10:00 Uhr | Gesundbrunnenkirche 
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 
mit Agapemahl  
Leitung: Gunda Ortmann  

Gottesdienste Februar, März 2026 

Monatsspruch Februar  

Du sollst fröhlich sein und  

dich freuen über alles Gute,  

das der HERR, dein Gott,  

dir und deiner Familie gegeben hat.  

5. Mose 26,11  
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Gottesdienste   

18. März | Mittwoch  
18:00 Uhr | Böllberger Kirche 
Passionsandacht 
 
22. März | Judika  
10:00 Uhr | Luther Gemeindehaus 
Gottesdienst 
Leitung: Gudrun Naumann 
18:00 Uhr | Wörmlitzer Kirche 
Abendgottesdienst 
Leitung: Olaf Wisch 
 
25. März | Mittwoch  
18:00 Uhr | Böllberger Kirche 
Passionsandacht 
 
29. März | Palmsonntag  
10:00 Uhr | Luther Gemeindehaus  
Regionaler Gottesdienst zum Palmsonntag  
Leitung: Olaf Wisch 
 
02. April | Gründonnerstag  
19:00 Uhr | Gesundbrunnenkirche 
Regionales Tischabendmahl  
Leitung: Gunda Ortmann und Olaf Wisch 
 

03. April | Karfreitag  
10:00 Uhr | Luther Gemeindehaus  
Gottesdienst zum Karfreitag  
Leitung: Gunda Ortmann  
15:00 Uhr | Gesundbrunnenkirche 
Musikalische Andacht zur Sterbestunde 
Leitung: Olaf Wisch 
 
04. April | Karsamstag  
22:00 Uhr | Johanneskirche 
Osternachtsandacht  
Leitung: Märit Kaasch  
 
05. April | Ostersonntag  
10:00 Uhr | Böllberger Kirche 
Gottesdienst zum Ostersonntag  
Leitung: Gunda Ortmann  
10:00 Uhr | Luther Gemeindehaus  
Gottesdienst zum Ostersonntag  
Leitung: Olaf Wisch 
 
06. April | Ostermontag  
10:00 Uhr | Wörmlitz Gemeindezentrum 
Andacht zum Osterfrühstück  
Leitung: Julia Krause-Pöschl  

Gottesdienste März 2026, Ausblick April 

Gottesdienste Seniorenheime: 
Haus Lindenhof :   11.02., 11.03. jeweils 10:00 Uhr 

Haus Silberhöhe:   27.02., 27.03. jeweils 09:45 Uhr  

Haus Riebeckstift:   24.02., 24.03. jeweils 10:00 Uhr 

Haus Saaleufer:   05.02., 05.03. jeweils 10:00 Uhr 

Senioren- und Pflegeheim Drosselweg:  03.02., 03.03. jeweils 10:30 Uhr 

Senioren- und Pflegeheim Jamboler Str. 2:  10.02., 10.03. jeweils 10:30 Uhr 

* Haus Lindenhof: neu im WB „Lindenblüte“, Ernst-Kamieth-Str. 11 

Monatsspruch: Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, © 2016 Katholische Bibelanstalt GmbH, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei 
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Abendkirche, Kleidersammlung 

Kleidersammlung für die Evangelische Stiftung Neinstedt 
Zum Vormerken die Sammlung für Neinstedt vom 13. bis 18. April 2026 immer  

Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr und Samstags von 10 bis 12 Uhr  

An der Johanneskirche 2 im Erdgeschoss. Gesammelt werden: 

• Gut erhaltene, tragbare und weiterverwertbare Damen-, Herren- und  

Kinderkleidung aller Art und in jeder Größe Unterwäsche,  

• Tisch- und Bettwäsche 

• Schuhe 

Bitte KEINE technischen Geräte, Kleiderbügel, Bücher, Handtaschen, Koffer, Kinderspielzeuge, 

Schmuckstücke oder Porzellan. 

Die Evangelische Stiftung Neinstedt ist ein gemeinnütziger sozialdiakonischer Dienstleister in 

der Behinderten-, Senioren-, Kranken-, Kinder- und Jugendhilfe und in der Gesundheitswirt-

schaft. In der Stiftung leben, wohnen und arbeiten über 1.000 Menschen mit geistigen, seeli-

schen sowie mehrfachen Behinderungen aller Altersgruppen.  

Die Unterstützung mit Kleiderspenden ist für die Stiftung eine große Hilfe. Sie werden direkt 

an Menschen mit Behinderungen, die in der Stiftung leben, weitergegeben. Was über den 

Eigenbedarf hinausgeht, wird in einer Kleiderspende Bedürftigen, gegen einen geringen  

Obolus, zur Verfügung gestellt. Kontakt: 0345 121 33 22 

Hilfe gesucht für die Neinstedter Kleidersammlung in der Johannesgemeinde 

Schon seit zwanzig Jahren wird die Kleidersammlung für die 

Neinstedter Anstalten in der Johannesgemeinde organisiert.  

In einem geselligen Miteinander werden in dieser Zeit gut erhaltene 

Kleidungsstücke für jedes Alter angenommen und in Säcke verpackt.  

Dabei kommen erstaunlich große Mengen zusammen, die aber auch 

dringend benötigt werden für die Arbeit der Neinstedter Anstalten.  

Also: Mithelfende sind gesucht, auch aus unseren Gemeinden des KGV, und herzlich willkom-

men! Nähere Informationen können gern bei Gerhard Laganski unter der  

Telefonnummer: 0345-7706149 erfragt werden. 

Laurentiuskirche Abendkirche 
Abendkirche Freitagabend 20.02.2026, 20:00 Uhr in der  

Laurentiuskirche, Am Kirchtor 2  

Wir feiern den Abend, den Ausblick aufs Wochenende. Thema: 

„Nö“, Studierendenpfarrer Ulrike Scheller & Conrad Krannich & 

Team, PopChor Halle: Leitung: Christoph Zschunke,  

Gerhard Noetzel. 
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Einweihung Familienzentrum „Am Gesundbrunnen“  

Spendenziel für 2025 erreicht 
Dank vieler Spender und Spenderinnen, die sich über das ganze 

Jahr an verschiedenen Spendenaktionen für den Bau des Gemein-

de- und Familienzentrums beteiligten, haben wir unser Spenden-

ziel von 5.600,00 Euro mit 2.100,00 Euro überschritten und freuen 

uns darüber wirklich sehr. Bei unserer letzten Spendenaktion dem 

Adventsbasar konnten wir noch einmal 695,00 Euro einnehmen.  

So dass wir uns über insgesamt 8.395,00 Euro Spenden sehr freuen und allen, die daran  

beteiligt waren, ein ganz großes Dankeschön sagen!  

Helfende Hände für die  
Einweihungsfeier in Gesundbrunnen gesucht 

 
Mit großer Vorfreude bereiten wir die Einweihungsfeier des  

Gemeinde- und Familienzentrums  

„Am Gesundbrunnen“ am 14. Februar 2026 vor. 

Damit sich die Kaffeetafel und das Abendbrotbuffet gut füllen, bitten wir um 

Kuchen und Abendbrotbuffet.  

Und wir freuen uns über helfende Hände in der Küche, bei den  

technischen Abläufen, im Gottesdienst.  

Wer Lust hat mitzumachen, meldet sich bitte bei  

Gunda Ortmann. 
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Wohnzimmerkirche, Weltgebetstag 

Wohnzimmerkirche – „Mach NEU!“ 
Das neue Jahr ist nicht mehr ganz frisch. Die ersten guten Vorsätze haben 
schon wieder Staub angesetzt. Und man fragt sich: „Bleibt also doch alles 
beim Alten? Oder was bringt das neue Jahr?“ In unserer Wohnzimmerkir-
che am 12.02.2026 im Martin-Luther-Saal der Johannesgemeinde geht 
es um Neuanfänge und Aufbrüche. Wir gehen mit euch auf eine Schiff-
fahrt, auf der wir das Meer der Sehnsüchte kreuzen. Wir lauschen ge-
meinsam dem Wind, der von Freiheit singt. Und wir brauchen einander, 
um den Anker loszumachen, der sich im dichten Seegras verfangen hat. 

Die Türen zur Wohnzimmerkirche öffnen 18:30 Uhr zum gemütlichen Ankommen. Um 19:00 
Uhr beginnt der eigentliche Gottesdienst. Die Wohnzimmerkirche zeichnet sich durch ein lo-
ckeres Flair aus. Wir sitzen in kleinen Gruppen, es gibt Getränke und Livemusik. Aber das be-
sondere ist am Ende, dass viele Menschen ihre Gedanken zu einem Thema mit uns teilen. Und 
auch die Teilnehmenden am Gottesdienst können zu Wort kommen. Wir freuen uns sehr, 
wenn du wieder mit dabei bist. Oder du neugierig bist und einfach zum ersten Mal rein-
schaust. Viele Grüße, dein Wohnzimmerkirchen-Team. 

Hören heißt auch erinnern 
Wenn wir uns im Rahmen des Weltgebetstages mit Stimmen aus Nigeria beschäftigen, gehört zum 

Hören auch das Erinnern. Die Geschichte der christlichen Mission ist nicht nur eine Geschichte des 

Glaubens, sondern auch eine von Macht und Übergriffen. In Nigeria war Mission über lange Zeit eng 

mit kolonialen Strukturen verbunden. Christlicher Glaube wurde nicht immer eingeladen,  

sondern mitunter durchgesetzt; kulturelle und religiöse Ausdrucksformen wurden abgewertet oder 

verdrängt. Diese Geschichte wirkt bis heute nach. Als Christinnen und Christen tragen wir dafür Ver-

antwortung - auch wenn wir persönlich nicht Teil dieser Vergangenheit waren. Verantwortung zu 

übernehmen heißt nicht, sich schuldig zu fühlen, sondern bewusst und sensibel zu werden für Spra-

che, Haltung und Machtverhältnisse. Gerade darin liegt eine Chance: Reflexion kann gut tun. Sie 

öffnet Räume für Demut, für echtes Zuhören und für eine Form von Glauben, die nicht belehrt,  

sondern verbindet.  

In diesem Geist laden wir herzlich ein am 6. März 2026 in die Gesundbrunnenkirche, ab 16:30 Uhr 

zum Bunten Nachmittag mit Zeit für Begegnung und Austausch, sowie zum Familiengottesdienst um 

18:00 Uhr, in dem wir Hoffnung, Fürbitte und Verbundenheit feiern. Gemeinsam wollen wir innehal-

ten, beten und erleben: Glauben heißt auch lernen - miteinander und füreinander. Susann Greuel 
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Geschichte Gemeindehaus 

Geschichte Gemeindehaus Gesundbrunnen 
Mit der südlichen Erweiterung der Stadt Halle wurde der Weg für die zur Georgengemeinde 
gehörenden Mitglieder zu weit. Es wurde der Bau eines neuen Gotteshauses geplant.  
Der ausführungsreife Plan des Architekten Alfred Sasse aus Hannover lag bereits 1915 vor, 
konnte aber wegen des Krieges und der Nachkriegswirren nicht verwirklicht werden.  
Im Herbst 1928 wurde ein für hallesche Architekten offener Ideenwettbewerb ausgeschrie-
ben. Der Entwurf des Architekten Bruno Föhre, der die Errichtung einer großen Kirche mit 
seitlichen Gemeindehäusern vorsah, wurde angenommen. In einem ersten Bauabschnitt sollte 
das Gemeindehaus mit den nötigen Räumen und Wohnungen entstehen.  
Die festliche Grundsteinlegung des „Wohlfahrtshauses Georgen Süd“ erfolgte am 8. August 
1932. Das Kirchengebäude wurde zu Himmelfahrt am 25. Mai 1933 eingeweiht und der Pfarr-
bezirk 1934 zu einer selbständigen Kirchengemeinde erhoben. Die Gemeinde nannte sich nach 
Beschluss der Gemeindeversammlung vom 6. Februar 1935 „Evang. Gemeinde am Gesund-
brunnen“. Vom Bauvorhaben wurde nur das linke Gebäude als Wohlfahrtsgebäude mit einer 
Notkirche verwirklicht: 

Der erste Pfarrer der Gemein-
de war Ludwig Giseke.  
Er arbeitete seit 1918 als 
Stadtjugendpfarrer und Haus-
geistlicher des Paul-Riebeck-
Stiftes. Während der Bauaus-
führung war er umfangreich 
mit in das Baugeschehen ein-
gebunden.  
Für den Kindergarten der Ge-
meinde waren nach den Bau-

plänen zwei Tagesräume, ein Waschraum und ein Spielplatz mit Sandkasten und Wippe vorge-
sehen. Im Jahre 1936 besuchten etwa 60 Kinder die Einrichtung.  
Mit vielfachen Veränderungen über die Zeit ergaben sich neue Aufgaben für die Gemeinde: 
Die Pfarrwohnung stand leer und der Kindergarten erfüllte von baulicher Seite nicht die erfor-
derlichen Voraussetzungen. So musste über eine neue Nutzung nachgedacht werden.  
Die Entscheidung fiel zugunsten eines Umbaues. Baustart war im Frühjahr 2023:  
Das Pfarrhaus wurde behindertengerecht erweitert und zum Kindergarten mit Kinderkrippe 
umgestaltet. Im Verbindungsgang mit dem ehemaligen Kindergarten ist das Gemeindebüro 
und das Büro des CVJM eingezogen und ein gemeinsamer Besprechungs- und Tagungsraum 
entstanden. Der Gemeindesaal bleibt unverändert offen für die Aktivitäten der Gemeinde, für 
verschiedenen Gruppen und für die Vermietung an Familien und Interessengemeinschaften. 
Es wurde eine moderne Gemeindeküche und eine barrierefreie Toilette geschaffen und zum 
Garten ein neuer Zugang geöffnet. Das neue Gemeinde- und Familienzentrum im Süden von 
Halle gehört nun zu dem im Jahr 2024 von den Kirchengemeinden Wörmlitz-Böllberg, Gesund-
brunnen und Luther gegründeten Kirchengemeindeverband „Am Gesundbrunnen“. 
Wilfried Fuchs 
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Gemeinde- und Familienwochenende 
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Familienarbeit 
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Konfirmanden, Jugendliche, Kinderkirche 

Herzliche Einladung zur Konfizeit: 
Vom 27.02. bis 01.03.2026 sind wir zusammen mit den Konfirmand*innen aus der Johannes-

gemeinde zur Konfirmandenfahrt in Niederndodeleben. Am 14.03.2026 treffen wir uns zur 

Konfizeit von 09:00 bis 12:30 Uhr in Wörmlitz im Gemeindezentrum und bereiten den Vorstel-

lungsgottesdienst vor und am 15.03.2026, 10.00 Uhr feiern wir zusammen Vorstellungsgottes-

dienst in der Gesundbrunnenkirche. Gunda Ortmann 

Junge Gemeinde 
Wir treffen uns jeden Donnerstag von 19:00 bis 21:00 Uhr in Wörmlitz im Jugend-

raum. Es erwarten euch Spiel und Spaß, das eine oder andere Thema, Zeit zum  

Erzählen und gemeinsame Aktionen. Gunda Ortmann 

Regionale Kinderkirche  
Regionale Kinderkirche  

(1. bis 4. Klasse): 28.02.; 14.03.; 21.03.; jeweils von 09:30 bis 12:30 Uhr in den Kinderkirchen-

räumen der Luthergemeinde 

Regionaler Teenie-Treff  

(5. bis 6. Klasse): 27.02.; 13.03.; 20.03.; jeweils von 15:00-17:00 Uhr in den Kinderkirchen-

räumen der Luthergemeinde 

 

Da es Verpflegung gibt, wird um Anmeldung bei Susann Greuel (Gemeindepädagogin)  

gebeten. Ich freue mich auf viele fröhliche Gesichter, gute Gemeinschaft – und spannende 

Stunden miteinander! 

Für Teenies: KiLeiCa machen 
Du bist 12 bis 15 Jahre und hast Lust, dich mit  

Kindern zu engagieren?  

Dann ist die Kinderleitercard genau das Richtige für 

dich! Vom 13. bis 14. Februar 2026 in den Räumen 

der Johannesgemeinde. 

 

Du lernst: 

 wie Spiele und Gruppenstunden mit Kindern gut gelingen 

 was wichtig ist bei Verantwortung und Aufsicht 

 wie Glaube, Gemeinschaft und Spaß zusammengehören 

Mit der KiLeiCa kannst du bei Kindergruppen, Freizeiten und Aktionen mithelfen. 

Anmeldung bei: Susann Greuel (Mobil: 0176/56700732 oder Mail: susann.greuel@ekmd.de). 

Das Angebot kommt vom Kirchenkreis Halle-Saale. 

Sei dabei - für Kinder, für Gemeinschaft und für dich selbst. 
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Freizeit für Kinder und Teenies, Kirchenlichtspiele  

Bitte vormerken - Freizeiten für Kinder und Teenies 
Auch im kommenden Jahr laden wir herzlich zu zwei Freizeiten für Kinder und Teenies 

ein. Gemeinsam wollen wir Zeit verbringen, Freundschaften erleben und entdecken, dass 

Gott uns begleitet. 

Kinderfreizeit in der Zirkuskirche in Großkayna vom 06.bis 10. Juli 2026 für Kinder der  

1. bis 4. Klasse: In der besonderen Atmosphäre der Zirkuskirche erleben wir fröhliche Tage mit  

Spielen, Basteln, Bewegung, Liedern und biblischen Geschichten. Wir lachen, staunen, beten 

und spüren: Gott ist mitten unter uns. 

Teenie-Freizeit im alten Pfarrhaus in Klöden vom 26. bis 30. Oktober 2026 für Kids der  

5. bis 7. Klasse: Hier ist Zeit für Gemeinschaft, Gespräche, Aktionen, Kreatives und gemeinsa-

me Erlebnisse. Wir fragen nach Gott und dem Leben, teilen, was uns bewegt, und erleben: 

Glaube kann stärken und verbinden. 

Vorabanmeldungen sind ab sofort möglich bei Susann Greuel unter susann.greuel@ekmd.de 

Alle wichtigen Informationen zur Anmeldung und Kosten folgen. Wir freuen uns auf eine ge-

segnete Zeit mit vielen Kindern und Teenies – in Gemeinschaft und mit Gott.  

Susann Greuel  

Kirchenlichtspiele 

Am Freitag, 13. Februar 2026, 19:00 Uhr im  

Großen Saal des Gemeindehauses der Luthergemeinde 

„Memoiren einer Schnecke“ - Adam Elliotts für den Oscar 

nominierter Stop-Motion-Film erzählt mit viel Feingefühl, 

schrägem Humor und Wärme die berührende Lebensge-

schichte eines Zwillingspaars.  

Es geht um Einsamkeit, Selbstwert, Außenseitertum und die 

große Kunst, trotz aller schmerzlichen Erfahrungen immer 

wieder aufzustehen und weiterzuleben. 

In Rückblenden erzählt die Protagonistin Grace von ihrem 

Leben: Immer neue Hindernisse und Unglücksfälle stellen sich ihr im Leben in den Weg, fast 

als wäre sie eine moderne Hiob-Figur, deren Durchhaltevermögen getestet wird. Sie zieht sich 

zurück, gleich einer Schnecke in ihr Haus.  

Doch der Film zeigt letztendlich: Entscheidend ist nicht, was uns zustößt - sondern wie wir 

damit umgehen. Wir beginnen um 19 Uhr mit einem kleinen australischen Buffet, passend zu 

dem Land, in dem der Film spielt. Ab 19:30 Uhr können Sie sich dann - mit Knabbereien und 

Getränken gut versorgt - dem Filmgenuss hingeben. 

Der Eintritt ist frei, über Spenden zur Deckung der Unkosten freuen wir uns sehr. 

Ihr Vorbereitungsteam der Kirchenlichtspiele 
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Veranstaltungshöhepunkte 2026 

Datum Veranstaltung 

Samstag, 14. Februar 15:30 Uhr | Einweihung Gemeinde- und Familienzentrum  

Am Gesundbrunnen  

Freitag, 06. März 18:00 Uhr | Weltgebetstagsgottesdienst in Gesundbrunnen  

Sonntag, 15. März 10:00 Uhr | Vorstellungsgottesdienst der Konfirmand*innen  

in Gesundbrunnen  

17. bis 19. April Familienfreizeit in Kooperation mit dem CVJM und dem  

Kindergarten auf Schloss Mansfeld  

Sonntag, 17. Mai Silberne Konfirmation in der Wörmlitzer Kirche  

06. bis 10. Juli Kinderfreizeit nach Großkayna  

Samstag, 22. August Nacht der offenen Kirchen  

28. bis 30. August Fahrt zum Jugendfestival in Kloster Volkenroda  

04. bis 06. September Parkfest 

11. bis 13. September Frauenwochenende in Schönburg  

Sonntag, 13. September Tag des offenen Denkmals 

13. bis 18. September Seniorenfahrt nach Graal-Müritz  

20. bis 25. September Seniorenfahrt nach Friedrichroda 

Sonntag, 27. September 10:00 Uhr | Erntedankgottesdienst in Wörmlitz mit  
anschließender Herbstsuppe  

26. bis 30. Oktober Teeniefreizeit nachKlöden  

Samstag, 28. November 15:00 Uhr | Adventsfest in Wörmlitz  

Änderungen vorbehalten! 
Juliane Claus / Planungsausschuss 

Veranstaltungshöhepunkte 
 in unseren Gemeinden 2026 
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Radewegekirche 

Radwegekirche Wörmlitz 

Nachdem der Zugang zu unserer Radwegekirche wegen der Bauarbeiten am Südstadtring für 

einige Zeit sehr kompliziert war, konnten wir im vergangenen Jahr wieder Gäste in der verläss-

lich offenen Kirche begrüßen. 

Wir haben eine neue Deutschlandkarte mittels eines Statives in der Kirche platziert, dort 

konnten die Gäste mit einer Pinnadel ihren Herkunftsort markieren.  

Das wurde sehr gut angenommen. 

Neu war die Möglichkeit, ein Teelicht zu entzünden und sich einen Segensspruch mitzuneh-

men, davon lagen immer einige in einem Körbchen neben der Keramikschale mit 

den Lichtern, insgesamt wurden 215 mitgenommen. 

Sind Sie neugierig, woher unsere Gäste kamen? 

 Je eine Pinnadel fanden wir bei folgenden Orten: 

Emmendingen, Schwenningen, Radolfzell, Singen, Tübingen, Göp-

pingen, Schwäbisch Gmünd, Vilshofen, Darmstadt, Rüsselsheim, 

Offenbach, Poppenhausen, Sonneberg, Gefrees, Greiz, Zwickau, 

Meerane, Düsseldorf, Wuppertal, Witten, Essen, Merscheid, 

Herford, Garbsen, Hannover, Weimar, Sömmerda, Nordhausen, 

Naumburg, Bad Langensalza, Behringen, Delmenhorst, Cuxhaven, Lübeck, Waren (Müritz), 

Salzwedel, Angermünde, Herrnhut, Bärenklau, Hoyerswerda, Senftenberg, Dresden, Torgau, 

Wittenberg, Helmstedt, Schönebeck, Wolfen, Aschersleben, Köthen, Alsleben, Thale, Ziesar 

und Burgwerben. 

Auch eine Nadel fand sich mitten in der Nordsee, vielleicht kam der Gast aus Großbritannien 

oder von Helgoland. 

 Zwei Pins waren bei folgenden Orten zu finden: 

Frankfurt/Main, Leipzig, Sangerhausen, Magdeburg und Goseck. 

 Drei waren bei München, Bernburg und Dessau/ Rosslau und vier bei Köln und Berlin 

in die Karte gepinnt. 

 16 Pins waren bei unserer Heimatstadt Halle zu finden. 

 Ein Gast kam aus Polen und einer aus Österreich. 

Wie schön, dass unsere schöne Kirche von überall her besucht wurde! 

Und vielen Dank an Gudrun Brändle für die Organisation und alle Kirchenöffnerinnen und 

Kirchenöffner, die im Laufe des Jahres zuverlässig dafür gesorgt haben, dass unsere Gäste 

Andacht in der Wörmlitzer St. Petruskirche finden konnten! 

Juliane Claus 
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Mitarbeitende und Adressen in den Kirchengemeinden  

 

Kirchengemeindeverband „Am Gesundbrunnen“ 

Damaschkestr. 100a, 06110 Halle (Saale),  

E-Mail: pfarramt.halle-gesundbrunnen@ekmd.de, Tel.: 0345 4443924  

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  

Ordinierte Gemeindepädagogin |Gunda Ortmann, E-Mail: gunda.ortmann@ekmd.de 

(Pfarrbereich Wörmlitz - Böllberg und Gesundbrunnen), Tel.: 0345 1201327 

Pfarrerin Gunda Ortmann ist vom 15. bis 22.02.2026 dienstlich unterwegs und hat vom  

16.bis 22.03.2026 Urlaub. 

Pfarrer | Olaf Wisch (Pfarrbereich Luther), Tel.: 0171 9435023, E-Mail: olaf.wisch@ekmd.de 

Kantorin | Lydia Kuhr , E-Mail: lydia.kuhr@ekmd.de, Tel.: 01716478785  

Gemeindepädagogin | Susann Greuel (Arbeit mit Kindern und Familien) Tel.: 0157 56569532  

Seniorenbeauftragte | Frau Gerit Kranich, Tel.: 0152 343 41 274 

Hausmeister in der Luthergemeinde | Uwe Meißner, Tel.: 0152 34574113 

Adressen der Kirchengemeinden im Kirchengemeindeverband 

Evangelische Kirchengemeinde, „Am Gesundbrunnen“ 

Diesterwegstraße 16, 06128 Halle (Saale) 

E-Mail: gemeinde@gesundbrunnengemeinde.de, Web: www.gesundbrunnengemeinde.de 

Evangelische Kirchengemeinde Wörmlitz - Böllberg,  

Richard-Schatz-Str. 30, 06128 Halle (Saale),  

E- Mail: kirchengemeinde-woermlitz@web.de;  

Web: www. kirchengemeinde-woermlitz-boellberg.de 

Kirche St. Nikolaus Böllberg, Böllberger Weg 152,  

Kirche St. Petrus Wörmlitz, Anglerstraße 1a 

Evangelische Luthergemeinde,  

Damaschkestraße 100a, 06110 Halle (Saale)  

E-Mail: pfarramt.halle-gesundbrunnen@ekmd.de; Web: www.luthergemeinde-halle.de  

Der Gemeindebrief wird herausgegeben vom  

Evangelischen Kirchengemeindeverband „Am Gesundbrunnen“,  

Auflage: 1.500 Stück 

Diese Ausgabe wurde bearbeitet von: Andreas Bohous, Ina Claßen, Juliane Claus, 

Johanna Schumann, Jürgen Deutschbein, Gunda Ortmann und Olaf Wisch 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 09.03.2026 

Mit Rückmeldungen zum neuen Gemeindeboten wenden Sie sich bitte an das  

Gemeindebüro in Wörmlitz unter der E-Mail:  

kirchengemeinde-woermlitz@web.de IM
PR
ES
SU
M
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Mitarbeitende, Bürozeiten und Kontoverbindungen 

Sprechzeiten im Gemeindebüro der Luthergemeinde 

Damaschkestr. 100a, 06110 Halle (Saale), Tel.: 0345 4443924 

Di.:  16:30 - 17:30 Uhr Frau Kranich 

Mi.:  10:00 - 12:00 Uhr Frau Stein 

16:00 - 17:30 Uhr Pfarrer Wisch 

Sprechzeiten im Gemeinde- und Friedhofsbüro Wörmlitz 

Richard-Schatz-Str. 30, 06128 Halle (Saale), Tel: 0345 4441491 

Mi.:  16:00 - 18:00 Uhr Frau Claßen 

Fr.:  09:00 - 11:00 Uhr Frau Claßen 

Sprechzeiten im Gemeindebüro Gesundbrunnen 

Das Gemeindebüro in der Gesundbrunnengemeinde ist ab 01.02.2026 in den neuen  

Räumen (Eingang direkt an der Diesterwegstraße, Kircheneingang ) ist immer am Dienstag 

15:00 bis 16:30 Uhr und am Donnerstag 15:00 bis 18.00 Uhr vor Ort zu erreichen.  

Kindergarten:  

Kindergartenleiterin in der Gesundbrunnengemeinde  

Katrin Karbe, Telefon: 0345 4445054 

E-Mail: kigagesundbrunnen@villajuehling.de  

Unser Konto für Spenden, Teilnehmerbeiträge, Raummieten etc. 

Empfänger: Kreiskirchenamt Halle  

(Bank für Kirche und Diakonie eG - KD-Bank)  

IBAN: DE33 3506 0190 1553 8640 42 

Verwendungszweck: RT 3622 + Gemeinde + Zweck der Spende, des Teilnehmerbeitrages, 

der Raummiete etc.  

Unser Konto ausschließlich für Gemeindebeiträge 
Empfänger: Kreiskirchenamt Halle  

(Bank für Kirche und Diakonie eG - KD-Bank)  

IBAN: DE77 3506 0190 1553 8640 26  

Verwendungszweck: RT 3622 + Gemeinde + Gemeindebeitrag + Name, Vorname 

Sie wünschen für Ihre Spende eine Zuwendungsbescheinigung? Sehr gern!  

Bitte geben Sie dabei im Verwendungszweck Ihre Adresse an.  

Für Spenden unter 300,00 Euro genügt Ihr Kontoauszug als Nachweis.  

Wir danken herzlich für Ihre Spende! Sie haben Fragen? Melden Sie sich gern im  

Kreiskirchenamt Halle: kka.halle.spenden@ekmd.de, Tel.: 0345 211900.  

Achten Sie bitte auf die korrekte Schreibweise des Empfängers! 



 

 


